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Flüchtlingsunterkunft in Germering:
Pläne gestoppt – Was nun?

Am 16.07.2025 wurde die geplante Flüchtlingsunterkunft
an der Friedenstraße in Germering abgelehnt. Der

Landkreis steht vor neuen Herausforderungen.

Germering, Deutschland - Die geplante Flüchtlingsunterkunft
an der Friedenstraße in Germering wird vorerst nicht realisiert.
Die Regierung von Oberbayern hat die Genehmigung aufgrund
mangelnder Wirtschaftlichkeit verweigert. Dies berichtet die 
Merkur. Damit verschärfen sich die Herausforderungen für den
Landkreis, der ab August mit steigenden Flüchtlingszahlen
rechnen muss. Es besteht dringender Handlungsbedarf, da der
Landkreis Fürstenfeldbruck aktuell 2.293 Geflüchtete in
dezentralen Unterkünften untergebracht hat, darunter 1.273
„Fehlbeleger“, die mit einem Aufenthaltstitel ausziehen könnten,
jedoch noch Plätze blockieren.

Die Situation in Germering zeigt sich besonders angespannt, da

https://www.merkur.de/lokales/fuerstenfeldbruck/germering-ort28724/friedenstrasse-faellt-durch-regierung-stoppt-unterkunftsplaene-fuer-fluechtlinge-93836657.html


in der dortigen Gemeinschaftsunterkunft derzeit 91 Personen
leben, von denen 44 als Fehlbeleger gelten. Zudem sollte die
Unterkunft am Fliegerhorst in Fürstenfeldbruck etwa 772
Personen beherbergen. Diese Zahlen werfen Fragen auf: Wie
wird der Landkreis auf die zukünftig steigenden Zahlen
reagieren, wenn selbst die geplanten Strategien offensichtlich
nicht ausreichen?

Wirtschaftlichkeit im Fokus

Landrat Thomas Karmasin betont die Notwendigkeit, maßvoll
Unterkunftsplätze zu akquirieren und eine Reserve vorzuhalten.
So geht es nicht nur um die quantitativen Zuweisungen, sondern
vor allem um die Qualität und Wirtschaftlichkeit der
Unterbringung. Die Pressemitteilung des Landratsamts
verdeutlicht, dass trotz eines Rückgangs der Flüchtlingszahlen
um etwa 55 Prozent im Vergleich zum Vorjahr, ab der 32.
Kalenderwoche mit verstärkten Zuweisungen, insbesondere aus
der Ukraine, zu rechnen ist.

Besonders interessant ist die aktuelle Lage, die im Gegensatz
zur allgemeinen Wahrnehmung steht. Denn während rund 1,2
Millionen Kriegsflüchtlinge aus der Ukraine in Deutschland leben
und keinen offiziellen Asylantrag stellen müssen, gibt es
dennoch hohe Zahlen an Asylbewerbungen insgesamt. Im Jahr
2023 wurden etwa 352.000 Asylanträge in Deutschland gestellt,
was den höchsten Stand seit 2016 darstellt.

Eine ungewisse Zukunft

Die Unsicherheiten rund um die Flüchtlingssituation im
Landkreis sind groß, zumal die Friedensstraße nun endgültig aus
der Unterbringungsstrategie ausgeschlossen wird.
Bürgerinitiativen hatten bereits vorab die Eignung der
denkmalgeschützten Gebäude kritisch hinterfragt, doch die
Probleme werden auch ohne diese Variante nicht kleiner. Ob und
wie die Ziele zur Unterbringung neuer Flüchtlinge erreicht
werden können, bleibt offen.

https://www.lra-ffb.de/aktuelles/pressemitteilungen/derzeitiger-stand-zuweisung-fluechtlinge-weiteres-vorgehen-bei-der-unterbringung


Insgesamt betrachtet bleibt abzuwarten, wie der Landkreis mit
den stetig sich verändernden Rahmenbedingungen umgehen
kann. Die künftige Entwicklung der Flüchtlingssituation wird von
vielen Faktoren abhängen, und das Augenmerk liegt klar auf
einer effizienten und gleichzeitig humanitären Lösung im Sinne
aller Beteiligten.
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